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FRAGEBOGEN (EVK) 
EVALUATIONSINSTRUMENT VERANTWORTUNGS-KOMPETENZ 
 
 
 
Liebe Schülerin, lieber Schüler, 
 
in diesem Fragebogen geht es darum wie du 
deinen Schulalltag erlebst, mit anderen 
Menschen umgehst und welche Einstellungen du 
hast. Außerdem wirst du danach gefragt, wie du 
dich in bestimmten Situationen verhalten würdest 
und wo du Verantwortung übernehmen kannst. 
 
 
 
ANGABEN ZU DEINER PERSON 
 
1. Dein Geschlecht ist? 
 
2. Dein Alter ist? 
 
3. Du bist in der Klassenstufe? 
 
 
ANLEITUNG ZUM AUSFÜLLEN DES FRAGEBOGENS 
 
Ab der nächsten Seite findest du verschiedene Aussagen. Deine Aufgabe ist es anzugeben, 
wie sehr du den einzelnen Aussagen zustimmst. Das sieht dann zum Beispiel so aus: 
 

Im Folgenden findest du eine Reihe von Aussagen über Ge-
rechtigkeit und Ungerechtigkeit im Leben. Kreuze bitte an, was 

deiner Meinung nach zutrifft. 
1 = trifft überhaupt nicht zu          7 = trifft voll und ganz zu 
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 1 2 3 4 5 6 7 
Ich finde, dass es auf der Welt im Allgemeinen gerecht zugeht. O O O O O O O 

 
Wenn du der Aussage „Die Welt steckt voller Ungerechtigkeiten“ überhaupt nicht zustimmst, 
musst du den Kreis unter der 1 ankreuzen. 
Wenn du der Meinung bist, die Aussage „Die Welt steckt voller Ungerechtigkeiten“ trifft voll 
und ganz zu, kreuze bitte den Kreis unter der Nummer 7 an. 
Liegt deine Meinung irgendwo dazwischen, musst du dich für 2, 3, 4, 5 oder 6 entscheiden, 
je nachdem wie stark du dich mit deiner Antwort in eine Richtung orientieren willst. 
 

Beantworte bitte ALLE Fragen. Wenn du eine Frage nicht verstehst, bitte deine Lehrerin  
oder deinen Lehrer, dir zu helfen. Versuche Mitschülerinnen und Mitschüler nicht zu stören. 
 

Normalerweise wirst du immer nach DEINER MEINUNG gefragt. Es geht dann nicht um die 
Meinung deiner Mitschüler, Freunde, Lehrer oder Eltern. Wenn du im Fragebogen auch ein-
mal andere Personen einschätzen sollst, wirst du darauf aufmerksam gemacht. 
 
Es gibt KEINE richtigen oder falschen Antworten. Jetzt geht es los... 
 
 

 

- Viel Konzentration und Freude beim Ausfüllen des Fragebogens! - 

O  weiblich O  männlich 

O  9 O  10 O  11 O  12 O  13 O  14 O  15 O  16 O  17 O  18 + 

O     5 O     6 O     7 O     8 O     9 O    10 
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A   Im Folgenden findest du fünf Aussagen über Gerechtigkeit 
und Ungerechtigkeit im Leben. Kreuze bitte an, was deiner 

Meinung nach zutrifft. 
1 = trifft nicht zu          7 = trifft voll zu 
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  1 2 3 4 5 6 7 
1 Ich finde, dass es auf der Welt im Allgemeinen gerecht zugeht. O O O O O O O 
2 Wo man hinschaut, geht es im Leben ungerecht zu. O O O O O O O 
3 Wer schlecht behandelt wird, hat es nicht besser verdient. O O O O O O O 
4 Wer anderen Leid zufügt, wird eines Tages dafür büßen müssen. O O O O O O O 
5 Wer schwer gelitten hat, wird eines Tages dafür entschädigt. O O O O O O O 

 

B   Lies zunächst bitte den folgenden Text: 
Eine Frau war krebskrank und es gab keine Rettungsmöglichkeit mehr für sie. Sie hatte qualvolle Schmerzen 
und war schon so geschwächt, dass eine größere Dosis eines starken Schmerzmittels ihr Sterben beschleunigt 
hätte. In einer Phase geringfügiger Besserung bat sie den Arzt, ihr genügend Schmerzmittel zu verabreichen, 
um sie zu töten. Sie sagte, sie könne die Schmerzen nicht mehr ertragen und würde ja doch in wenigen Wo-
chen sterben. Der Arzt handelte nach dem Wunsch der schwer kranken Frau. 

Wie akzeptabel findest du selbst das Verhalten des Arztes? 
Wie akzeptabel findest du die Argumente anderer Leute? 

 

1 = falsch          7 = richtig fa
ls
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 Wie beurteilst du selbst das Verhalten des Arztes? 1 2 3 4 5 6 7 
1 Meine Beurteilung:     1 = falsch     7 = richtig O O O O O O O 

 
Für wie akzeptabel hältst du die folgenden Argumente, die 
Leute zugunsten des Verhaltens des Arztes vorgebracht 
haben? Sie sagen, der Arzt habe richtig gehandelt, ... 

1 2 3 4 5 6 7 

2 

weil der Arzt nach seinem Gewissen handeln musste. Der Zu-
stand der Frau gibt dem Arzt das Recht eine Ausnahme von 
seiner Verpflichtung zu machen, normalerweise Leben zu erhal-
ten. 

O O O O O O O 

3 
weil der Arzt der Einzige war, der den Willen der Frau erfüllen 
konnte; die Hochachtung vor dem Willen der Frau gebot ihm, so 
zu handeln, wie er es tat. 

O O O O O O O 

4 
weil die Frau ja ohnehin gestorben wäre, und es für den Arzt 
wenig Mühe bedeutet hat, ihr eine größere Dosis des Schmerz-
mittels zu verabreichen. 

O O O O O O O 

 
Für wie akzeptabel hältst du jeweils die folgenden Argu-
mente, die man gegen das Verhalten des Arztes vorge-
bracht hat? Man sagt, der Arzt habe falsch gehandelt, ... 

1 2 3 4 5 6 7 

5 

weil das Leben zu schützen für jedermann höchste moralische 
Verpflichtung ist. Solange wir keine klaren Kriterien dafür haben, 
wie wir aktive Sterbehilfe von Mord unterscheiden können, darf 
sich keiner am Leben anderer vergreifen. 

O O O O O O O 

6 weil er es hätte wesentlich leichter haben können, wenn er ge-
wartet und nicht in das Sterben der Frau eingegriffen hätte. O O O O O O O 

 

C   Lies zunächst bitte den folgenden Text: 
Stell dir jetzt vor, du siehst einen Fernsehbericht über Jugendliche in Ländern der Dritten Welt. Das Beispiel 
einer Millionenstadt wird gezeigt: Zwei Drittel der Einwohner leben in Elendsvierteln, Tausende von Kindern 
und Jugendlichen haben ihre Eltern verloren. Wenn sie nicht verhungern wollen, müssen sie im Müll nach 
Verwertbarem suchen, betteln oder sich mit Gaunereien über Wasser halten. Nur wenige haben einen Schul-
abschluss. Ein Sozialarbeiter fasst die Situation so zusammen: „Das Schwierigste für mich ist, den Jugendli-
chen Hoffnung zu machen. Wie soll das nur besser werden?“ 

Kreuze bitte an, wie sehr die folgenden beiden Aussagen zu 
dem Text deinen Gedanken und Gefühlen entsprechen. 

1 = Aussage entspricht meinen Gedanken & Gefühlen überhaupt nicht 
7 = Aussage entspricht meinen Gedanken & Gefühlen ganz genau üb
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  1 2 3 4 5 6 7 

1 Ich habe Probleme damit, dass es den meisten Menschen in 
der 3. Welt soviel schlechter geht als uns. O O O O O O O 

2 Die Menschen in der 3. Welt lassen halt alles laufen. Da darf 
man sich nicht wundern, dass die Probleme chaotisch wachsen. O O O O O O O 
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D   Lies zunächst bitte den folgenden Text: 
Sabine ruft bei ihrer Freundin Tanja an und erzählt ihr schluchzend, dass ihre Katze gerade gestorben sei. 

 Kreuze bitte an wie sich Sabine und Tanja deiner Meinung nach jetzt fühlen 
und wie du an ihrer Stelle reagieren würdest. 

Kreuze bitte jeweils nur eine der beiden Antwortmöglichkeiten an (a oder b). a 
/ b

 

a) Sie ärgert sich, weil ihre Katze gestorben ist. ODER: O 1 Wie fühlt sich Sa-
bine jetzt? b) Sie ist traurig, weil ihre Katze gestorben ist. O 

a) Sie ist genervt von Sabines Gejammer. ODER: O 2 Was denkt Tanja, 
als sie das hört? b) Sabine tut ihr leid. O 

a) Ich würde versuchen, Sabine zu trösten. ODER: O 3 Was würdest du an 
Tanjas Stelle tun? b) Ich würde zu Sabine sagen sie soll sich eine neue Katze kaufen. O 

 

E   Im Folgenden findest du zwei Aussagen über dich und dein 
Verhalten zur Umwelt. Kreuze bitte an, was du für richtig hältst. 

1 = gar nicht richtig          7 = sehr richtig ga
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  1 2 3 4 5 6 7 

1 Ich fine es gut, für tierische Nahrung (Fleisch, Eier) mehr zu be-
zahlen, wenn die Tiere artgerecht gehalten werden. O O O O O O O 

2 Ich achte darauf, dass in unserem Haushalt wenig Abfall produ-
ziert wird. O O O O O O O 

 

F   Im Folgenden findest du zwei Aussagen über die Einfluss-
möglichkeiten auf bestimmte Situationen. Bitte kreuze an, wie 

groß deiner Meinung nach dein Einfluss jeweils ist. 
1 = keinen Einfluss nehmen          7 = großen Einfluss nehmen 
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  1 2 3 4 5 6 7 

1 (Selbst) wenn ich wollte, könnte ich auf die Veränderung der 
finanziellen Folgen von Arbeitslosigkeit in der Bundesrepublik ... O O O O O O O 

2 (Selbst) wenn ich wollte, könnte ich auf die Situation der Kör-
perbehinderten in der Bundesrepublik ... O O O O O O O 

 

G   Kreuze bitte an, welche der folgenden Aussagen deiner 
Meinung nach stimmen. 

1 = stimmt überhaupt nicht          7 = stimmt genau st
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  1 2 3 4 5 6 7 
1 Mein Leben könnte kaum glücklicher sein, als es ist. O O O O O O O 

2 Ich glaube, dass mir die Zeit noch einige interessante und er-
freuliche Dinge bringen wird. O O O O O O O 

 

H   Kreuze bitte an, welche der folgenden Aussagen deiner 
Meinung nach stimmen. 

1 = stimmt überhaupt nicht          7 = stimmt genau st
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1 Mir ist es wichtig, meine Überzeugungen in die Tat umzusetzen. 1 2 3 4 5 6 7 
2 Ich habe zu vielen Themen keine eigene Meinung. O O O O O O O 

3 Wenn ich mir zu etwas eine Meinung gebildet habe, bleibe ich 
auch dabei. O O O O O O O 

 

 

I   Im Folgenden findest du vier Möglichkeiten, wie man sich für 
Menschen einsetzen kann, denen es nicht so gut geht. Kreuze 

bitte an, zu was du bereit wärst. 
 

1 = werde ich nicht tun          7 = werde ich tun           
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 Bei einer Unterschriftensammlung unterschreiben... 1 2 3 4 5 6 7 
1 ... für Beschäftigungsprogramme für Arbeitslose O O O O O O O 
2 ... für eine verstärkte Entwicklungshilfe für Länder der 3. Welt O O O O O O O 

3 ... für Hilfen bei der Eingliederung türkischer Gastarbeiter und 
ihrer Familien in der Bundesrepublik O O O O O O O 

4 ... für verstärkte finanzielle Unterstützung der Körperbehinderten O O O O O O O 
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J   Kreuze bitte an, welche der fünf folgenden Aussagen über 
das Leben in der Schule deiner Meinung nach stimmen. 

 
1 = stimmt nicht          7 = stimmt genau 
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 Hier geht es um Schüler, Lehrer und die Schule selbst 1 2 3 4 5 6 7 

1 Die Schülerinnen und Schüler an unserer Schule gehen freund-
lich miteinander um. O O O O O O O 

2 Die Lehrerinnen und Lehrer gehen an unserer Schule meistens 
gerecht mit uns um und achten uns. O O O O O O O 

3 Wir Schülerinnen und Schüler können unsere Verhaltensregeln 
und Entscheidungen in der Schule mitbestimmen. O O O O O O O 

4 In unserer Schule wollen einige immer besser sein als andere. O O O O O O O 
5 In unserer Schule wird kaum etwas zerstört. O O O O O O O 

Kreuze nun bitte an, wie häufig 
die folgenden Aussagen auf dich zutreffen. 

 

1 = nie          7 = sehr häufig 
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 Wie häufig sprichst du über Hausaufgaben oder andere 
schulische Angelegenheiten 1 2 3 4 5 6 7 

6 ... mit Schülerinnen und Schülern aus deiner Klasse/dem  
          Jahrgang? O O O O O O O 

7 ... mit deinen Lehrerinnen oder Lehrern? O O O O O O O 
8 ... mit deinen Eltern? O O O O O O O 
 Wie häufig sprichst du über persönliche Angelegenheiten 1 2 3 4 5 6 7 

9 ... mit Schülerinnen und Schülern aus deiner Klasse/dem  
          Jahrgang? O O O O O O O 

10 ... mit deinen Lehrerinnen oder Lehrern? O O O O O O O 
11 ... mit deinen Eltern? O O O O O O O 

 

K   Im Folgenden findest du fünf Aussagen, die menschliche 
Eigenschaften, Einstellungen oder Reaktionen beschreiben. 

Inwieweit treffen die einzelnen Aussagen auf dich zu? 
1 = trifft gar nicht zu          7 = trifft sehr zu 
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  1 2 3 4 5 6 7 

1 Manchmal träume ich so vor mich hin von Dingen, die mir pas-
sieren könnten. O O O O O O O 

2 Ich versuche bei einem Streit zuerst beide Seiten zu verstehen, 
bevor ich eine Entscheidung treffe. O O O O O O O 

3 Bei Dingen, die ich besser kann als andere, bin ich gerne behilf-
lich. O O O O O O O 

4 Oft berühren mich Dinge sehr, die ich nur beobachte. O O O O O O O 

5 Wenn ich jemanden sehen müsste, der dringend Hilfe in einem 
Notfall bräuchte, würde ich bestimmt zusammenbrechen. O O O O O O O 

 

L   Bitte lies die Sätze sorgfältig und überlege dir, ob sie auch 
auf dich zutreffen. 

1 = nein, der Satz trifft nicht auf mich zu 
7 = ja, der Satz trifft auf mich zu 

ne
in

  

ja
  

  1 2 3 4 5 6 7 

1 Es tut mir weh, wenn ich sehe, dass ein Tier schlecht behandelt 
wird. O O O O O O O 

2 Ich mache mir Sorgen, wenn sich andere in meiner Umgebung 
Sorgen machen. O O O O O O O 

3 Kinder, die oft gehänselt werden, tun mir leid. O O O O O O O 
 

 
- Vielen Dank für deine aufmerksame Mitarbeit! - 


